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Stengel oder Stängel? 
 
Schreibt man jetzt eigentlich Stengel oder Stängel? Die Schweizer Orthographische Konferenz 
befürchtet, dass genau wegen solcher Fragen in den Schweizer Schulstuben bald ein Rechtschreibe-
chaos herrscht. Denn ab August wird die neue Rechtschreibung notenwirksam. Schreiben Schüler 
im Aufsatz Stengel mit e statt neu mit ä, ist das falsch. Doch selbst viele Lehrkräfte haben die neue 
deutsche Rechtschreibung noch nicht im Griff. Wie soll das also gutgehen? Alexander Sauter: 
 
Seit drei Jahren ist die neue deutsche Rechtschreibung in Kraft. Aber wie sie geht, wissen viele 
immer noch nicht. Bislang konnten Lehrer bei Prüfungen sowohl die alte wie auch die neue Recht-
schreibung anwenden; das ist aber nach einer Übergangsfrist nun vorbei.  
 
Peter Müller, Mitglied der SOK, der Schweizer Orthographischen Konferenz, befürchtet Schlim-
mes: „Wenn ein Lehrer einen Fehler anstreicht, der gar keiner ist, und das dann notenwirksam wird 
und ein Schüler vielleicht sogar wegen eines solchen Falles Nachteile erleidet wie zum Beispiel 
nicht promoviert wird oder was auch immer: das ist eigentlich schon wirklich ein Kernpunkt des 
ganzen Problems.“ Deshalb die Forderung: Stop mit der neuen Rechtschreibung, nochmals zurück 
an den Start: „Man müsste dieses Regelwerk wirklich unabhängig – von unabhängiger Seite – voll-
kommen neu überarbeiten.“  
 
Diese Idee kommt bei den zuständigen Stellen aber gar nicht gut an. Der Berner Regierungsrat 
Bernhard Pulver, Vorstandsmitglied der Erziehungsdirektorenkonferenz, winkt ab: „Das ist kein 
Thema mehr, ob diese Rechtschreibereform jetzt gebremst werden könnte oder nicht. Es würde 
mich auch sehr erstaunen.“ Denn, so Regierungsrat Pulver, aus seiner Erfahrung hätten Lehrer mit 
vielem zu kämpfen, nicht aber mit der neuen deutschen Rechtschreibung: „Sie haben viele Sorgen, 
über viele Themen, die muss man ernst nehmen, aber die Rechtschreibereform ist offenbar in den 
Schulen überhaupt kein T-hema.“ Wer recht hat, zeigt sich im August, dann wenn die alte 
Rechtschreibung definitiv Geschichte ist. 
 
Link zum Audiofile: www.sok.ch/files/Sauter_06jun09_DRS1_Interview_Mueller_Pulver.mp3 
 


